
14.03.2025 

 

Niederschrift über den öffentlichen Teil der 6. Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt (Fachausschuss 3 - F3) der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde  
am 11.03.2025, 18:15 Uhr 
 

Sitzungsort: Familiengarten Eberswalde, Tourismuszentrum, Konferenzsaal, 
Am Alten Walzwerk 1, 16227 Eberswalde  

Art der Sitzung: Hybridsitzung 
 

TAGESORDNUNG 
 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 

 

 3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der 5. Sitzung vom 28.01.2025 

 

 4 Feststellung der Tagesordnung  

 5 Informationen des Vorsitzenden  

 6 Einwohnerfragestunde  

 7 Informationen aus der Stadtverwaltung  

 7.1 Umweltprojekte 2024  - Projekte, Ergebnisse, Effekte  

 7.2 Sonstige Informationen  

 8 Anfragen, Anregungen und Informationen von Fraktionen und Aus-

schussmitgliedern sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von Vertre-

ter/innen der Ortsbeiräte, den Vertreter/innen der Beiräte gemäß Haupt-

satzung und den Beauftragten gemäß Hauptsatzung 

 

 9 Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung)  

 9.1 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde  

Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung  

Beschluss über die Veröffentlichung im Internet und  

die öffentliche Auslegung 

BV/0134/2025 

 9.2 Projektkosten- und Vergabebeschluss für die denkmalgerechte  

Restaurierung des Kupferfertighauses Eberswalde 

BV/0135/2025 

 9.3 Projektkosten- u. Vergabebeschluss für den Ersatzneubau des  

Funktionsgebäudes und Qualifizierung des Kegelbahngebäudes im 

Westendstadion Eberswalde 

BV/0147/2025 

 9.4 Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren  

Ausbau des Gehweges inklusive der Beleuchtungsanlage im Schlehen-

weg im Abschnitt zwischen der B 167 und der Tornower Dorfstraße in 

16225 Eberswalde OT Tornow 

BV/0148/2025 
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 9.5 Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren  

Ausbau der Kantstraße in 16225 Eberswalde 

BV/0149/2025 

 9.6 Fraktion Alternative für Deutschland:  

Den Mittelstand entlasten, die lokale Wirtschaft stärken  

– Kostenfreie Parkausweise für Handwerker, Pflegekräfte und soziale 

Dienstleister im Dienst einführen! 

BV/0112/2024 

 10 Informationsvorlagen  

 10.1 Vergabebericht im Vergabejahr 2024 

- Teil 2 von 2 

I/0004/2025 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 

Herr Weingardt, Vorsitzender des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt 

(F3), eröffnet die öffentliche Sitzung um 18:15 Uhr. 

 

Des Weiteren begrüßt Herr Weingardt alle Anwesenden zur heutigen Hybridsitzung des F3, an 

der laut der von ihm auf der Grundlage des § 34 Absatz 2 der Brandenburgischen Kommunal-

verfassung (BbgKVerf) genehmigten begründeten Anträge folgende Ausschussmitglieder per 

Videozuschaltung teilnehmen dürfen: 

  

Teilnehmer/in Stimmberechtigt gemäß Antrag vom Genehmigung vom 

Herr Oskar Dietterle Ja 04.03.2025 05.03.2025 

Herr Ringo Wrase Ja 11.03.2025 11.03.2025 

Frau Sabine Büschel Nein 10.03.2025 10.03.2025 

Frau Anna Wortberg Nein 10.03.2025 11.03.2025 

Herr Carsten Zinn Nein 11.03.2025 11.03.2025 

 

Die per Video zugeschalteten Ausschussmitglieder teilen auf Nachfrage jeweils mit, dass die Video- 

und Audioübertragung funktioniere.  

 

Frau Wortberg ist zu Beginn der Sitzung noch nicht per Videozuschaltung anwesend. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 

 

 

Herr Weingardt stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der F3 beschluss-

fähig ist. 
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Zu Beginn der Sitzung sind 8 Mitglieder in Präsenz und 2 Mitglieder per Video anwesend 

bzw. zugeschaltet, mithin 10 Stimmberechtigte (Anlage 1). 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der 5. Sitzung vom 28.01.2025 

 

 

Es liegen keine Einwendungen vor. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

4 Feststellung der Tagesordnung  

 

Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

5 Informationen des Vorsitzenden  

 

Es werden keine Informationen gegeben. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

6 Einwohnerfragestunde  

 

6.1 Herr Andreas Linde, Erich-Mühsam-Straße, 16225 Eberswalde: 

- erklärt sich damit einverstanden, dass seine personenbezogenen Daten in die Niederschrift 

mit aufgenommen werden dürfen 

- bedankt sich für die bisherige gute Zusammenarbeit in den zurückliegenden Jahren mit dem 

Stadtentwicklungsamt  

- nimmt Bezug auf das Parkraumbewirtschaftungskonzept 3.0 und die darin aufgezeigte 

Formulierung bzgl. des zu erwartenden Nutzungskonfliktes im Parkraum; Herr Linde geht 

im Einzelnen auf die Probleme von privaten Stellplätzen auf dem Grundstück ein, hinter-

fragt die Ermittlung der Summe des Betrages für Bewohnerparkausweise sowie die Absich-

ten der Verwaltung bzgl. der Verwendung der Einnahmen aus den Bewohnerparkauswei-

sen; darüber hinaus geht Herr Linde auf die in der Danckelmannstraße beabsichtigte Auf-

stellung eines Parkscheinautomaten ein und äußert sich diesbezüglich kritisch; es sei die 

Suche von kostenfreien Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen zu erwarten.  

 

Frau Fellner erläutert, dass das Parkraummanagementkonzept heute nicht auf der Tages-

ordnung steht und deshalb heute keine ausführliche Stellung bezogen werde. Unter TOP 7.2 

werde kurz von Frau Leuschner zum aktuellen Stand und zu dem weiteren Werdegang be-

richtet.  
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Frau Fellner führt aus, dass zum jetzigen Zeitpunkt nicht mehr über das Konzept, so wie in der 

1. Lesung, diskutiert, sondern es werden nun die gestellten Fragen und Anregungen aus der 

Politik, der Öffentlichkeit und der heutigen Sitzung einschließlich der entsprechenden Vor-

schläge aus Sicht der Verwaltung ins Konzept aufgenommen und in einer der nächsten F3-

Sitzung vorgestellt werden. Ziel dabei ist, den Konflikt mit dem Umgang des öffentlichen 

Raums weitestgehend zu lösen. Bezüglich der Gebühren erfordert es eine stadtinterne Ab-

stimmung zwischen den Ämtern und der Kämmerei. Auch hier gilt es, die verschiedenen 

Sichtweisen abzuwägen und zu berücksichtigen. Frau Fellner schlägt vor, dass keine separate 

Beantwortung der heute gestellten Anfrage erfolgt, sondern sie sagt zu, dass die Bedenken, 

die im Rahmen der gestellten Fragen geäußert wurden als Antwort in die Beschlussvorlage, 

die vorgelegt wird, wenn das Parkraumbewirtschaftungskonzept zur Beschlussfassung vorge-

legt wird, einfließen.  

 

Herr Linde erklärt sich mit dem vorgeschlagenen Verfahrensweg einverstanden. 

 

6.2 Frau Zander, Erich-Mühsam-Straße, 16225 Eberswalde: 

- erklärt sich damit einverstanden, dass ihre personenbezogenen Daten in die Niederschrift 

mit aufgenommen werden dürfen 

- erläutert die Parksituation in der Erich-Mühsam-Straße und dass die Angestellten von dem 

Hospiz aufgrund ihrer Sondergenehmigungen den gesamten öffentlichen Parkraum in An-

spruch nehmen, obwohl die Hospizleitung in der Vergangenheit verkündet habe, dass die 

Hospizfahrzeuge auf einem Grund parken würden 

 

Frau Fellner sagt eine Prüfung des vorgetragenen Anliegens zu. 

 

Frau Wortberg nimmt ab 18:30 Uhr per Videozuschaltung an der Sitzung teil.  

 

6.3 Herr Festner, Carl-von-Ossietzky-Straße, 16225 Eberswalde 

- erklärt sich damit einverstanden, dass seine personenbezogenen Daten in die Niederschrift 

mit aufgenommen werden dürfen 

- geht auf die angespannte Parksituation in der Carl-von-Ossietzky-Straße ein und schlägt vor, 

den Anwohnern in den Abend- und Nachstunden ein beidseitiges Parken zu gestatten, um 

so die wegfallenden Parkmöglichkeiten zu kompensieren und verweist darauf, dass nach 

seiner eigenen Beobachtung auch ein 40-Tonner trotz beidseitigem Parkens von Fahrzeu-

gen durch die Straße komme 

- bezüglich der Gebühren für die Parkausweise bittet er um erneute Prüfung; er nennt bei-

spielhaft, dass für einen Mehrpersonenhaushalt mit 2 Kraftfahrzeugen die dann anfallende 

Gebühr von über 700,00 Euro nicht bezahlbar sei 
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Frau Fellner berichtet, dass die von mehreren Anwohnern der Carl-von-Ossietzky-Straße ge-

genüber der Verwaltung eingereichten Anregungen zur Kenntnis genommen und geprüft wur-

den. Es wurde die Verabredung getroffen, nach Fertigstellung der Gerichtsstraße und Auswer-

tung des aufgestellten Dialogdisplays mit den Anwohnern gemeinsam über Lösungsvorschlä-

ge zu reden. Von daher nimmt sie diese Anregungen zur Prüfung mit und lässt sie in die Lö-

sungsvarianten einfließen, die dann gemeinsam mit den Anwohnern ausgelotet werden. 

 

Die Auswertung des Dialogdisplays erfolgt umgehend und wird dann im F3 vorgetragen. 

 

Herr Weingardt schließt die Einwohnerfragestunde um 18:38 Uhr. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

7 Informationen aus der Stadtverwaltung  

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

7.1 Umweltprojekte 2024  - Projekte, Ergebnisse, Effekte  

 

Frau Leuschner stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation die Umweltprojekte mit ihren 

Effekten und Ergebnissen für 2024 vor (Anlage 2). 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

7.2 Sonstige Informationen  

 

1. Frau Fellner informiert über den Fortgang des Projektes „Rosengarten“. Die Fertigstellung 

des Wohnquartiers in der Käthe-Kollwitz-Straße in Nordend ist laut Aussage des Bauherrn 

für Ende Oktober 2025 vorgesehen.   

 

2. Frau Fellner berichtet, dass die Anlaufberatung für den letzten Bauabschnitt zur Fertig-

stellung des Bärbel-Wachholz-Wegs stattgefunden hat und der Baubeginn für Ende 

März 2025 geplant ist. Sie sieht vor, in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses im 

Zusammenhang mit den anstehenden Vergaben zum Christel-Brauns-Weg, die gemäß 

dem Einheimischen-Modell ausgeschrieben wurden, kurz zu berichten. Außerdem sind 

derzeit weitere Grundstücke im Höchstgebotsverfahren ausgeschrieben, deren Verga-

ben dann ggf. für die Sitzung des Hauptausschusses im April eingebracht werden kön-

nen. In Folge dessen würden dann 29 der 56 Grundstücke verkauft sein. 

 

3. Frau Fellner informiert, dass im F1 am 04.03.2025 vom Amtsleiter der Wirtschaftsförde-

rung, Herrn Broschell, der geplante Prozess zum Gewerbe- und Industrieflächenkonzept 

(GIK) vorgestellt wurde. Es habe ein internes, fachliches Abstimmungstreffen mit dem 

Stadtentwicklungsamt, als auch einen Termin mit der Wirtschaftsförderung des Landes 

Brandenburg zur inhaltlichen und fachlichen Abstimmung und einer ggf. möglichen Aus-

schreibung zum GIK, gegeben. Es wurde Unterstützung zugesagt. Derzeit wird intern 
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nach einer Finanzierung des GIK gesucht. Sobald es einen neuen Sachstand gibt, wird im 

F3 wieder berichtet, zumal die Zuständigkeit für die Flächenkompetenz im F3 liegt.     

 

4. Frau Köhler informiert, dass im Hauptausschuss am 13.03.2025 die Beschlussvorlage 

BV/0150/2025 „Öffentliches Ausschreibungsverfahren – Deckschichterneuerung Finow“ 

zur Entscheidung vorgelegt wird, und geht auf die Sachverhaltsdarstellung ein. 

 

5. Frau Leuschner informiert zum Parkraummanagementkonzept 3.0 und zum bisherigen 

Verfahrensweg. Die Anregungen und Hinweise, die die Bürgerinnen und Bürger als auch 

Fraktionen eingereicht haben, wurden gesammelt und auch zum Teil beantwortet. Aktuell 

werden diese in einer Synopse mit Anregungen zum Umgang dargestellt.  

 Es ist vorgesehen, dass zeitnah diese im F3 in Form einer erneuten Lesung vorgestellt 

wird, um das angepasste Konzept Parken 3.0 im weiteren Verfahrensschritt als Be-

schlussvorlage einzubringen.  

 

Die Informationen aus der Stadtverwaltung enden um 19:05 Uhr. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

8 Anfragen, Anregungen und Informationen von Fraktionen und Aus-

schussmitgliedern sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von Vertre-

ter/innen der Ortsbeiräte, den Vertreter/innen der Beiräte gemäß Haupt-

satzung und den Beauftragten gemäß Hauptsatzung 

 

 

8.1 Herr Banaskiewicz: 

- fragt nach den Werterhaltungsmaßnahmen der folgenden städtischen Immobilien: Kupfer-

hammerweg 1, Judohalle Finow, Freiwillige Feuerwehr Eberswalde im Kupferhammerweg, 

Vereinsgebäude Fritz-Lesch-Stadion und St.-Georgs-Kapelle in Nordend  

 

Frau Fellner sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 

 

- fragt, ob aufgrund des Vandalismus im Fahrradparkhaus und an anderen Gebäuden der 

Stadt über den Einsatz von Kameraüberwachungen nachgedacht wird 

 

Frau Fellner informiert, dass die Reparatur- und die Ladestation in Folge der Schäden zu-

rückgebaut wurden und dass es bereits eine Videokamera im Fahrradparkhaus gibt. Eine 

Präzisierung dieser wird überdacht.  

 

- fragt im Namen von Herrn Grohs (gesundheitsbedingt), ob die Verwaltung zur Verkürzung 

dieser auf die Bauzeit der aktuellen Baustellen in der Stadt Einfluss nehmen könne 

 

Frau Fellner berichtet, dass seitens der Genehmigungsbehörde bereits großes Augenmerk 

auf die Einhaltung einer kurzen Bauzeit gelegt wird und dieser auch nachgegangen wird.  
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8.2 Frau Wagner: 

- fragt, ob der angekündigte Eröffnungstermin der E 100 bestehen bleibt 

 

Frau Fellner bestätigt den bekanntgegebenen Eröffnungstermin 19.03.2025 um 15:00 Uhr. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9 Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung)  

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.1 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde  

Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung  

Beschluss über die Veröffentlichung im Internet und  

die öffentliche Auslegung 

BV/0134/2025 

 

Frau Leuschner informiert anhand der PowerPoint-Präsentation zum Planungsstand der  

5. Änderung des Flächennutzungsplans (Anlage 3). 

 

Frau Oehler fragt im Namen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, wieviel Sukzessionsfläche 

in der Vergangenheit in Anspruch genommen wurde bzw. wieviel mögliche Flächen dafür 

noch zur Verfügung stehen.  

 

Frau Leuschner prüft, inwieweit diese Flächen zu ermitteln sind und reicht die Informationen 

nach. 

 

Herr Grohs bittet um eine Übersicht der Gewerbeflächen; wie viele gewerbliche Bauflächen 

im gesamten Flächennutzungsplan ausgewiesen sind. 

 

Frau Leuschner merkt an, dass die Flächenbilanz zum einen im Entwurf der 5. Änderung des 

FNP unter Punkt 7 zu finden ist und zum anderen unter Punkt 6.35 im rechtskräftigen FNP 

von 2014. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt empfiehlt der Stadtverordneten-

versammlung nachstehende Beschlussfassung vorzunehmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Kenntnisnahme der Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit und Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange in der als Anlage 1 
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beigefügten Synopse vom 13.02.2025 zur Kenntnis, die Maßgabe für die weitere Erarbeitung 

des Entwurfs sind. 

 

2. Billigungs- und Veröffentlichungsbeschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung billigt den nach Maßgabe der Synopse vom 13.02.2025 

erarbeiteten Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde ein-

schließlich seiner Begründung in der vorliegenden Fassung vom 14.02.2025. 

 

Der Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eberswalde und seine Be-

gründung sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet zu veröffentlichen und zusätzlich öf-

fentlich auszulegen sowie die Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 

BauGB zu beteiligen. 

 

Fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen sind der Stadtverordnetenversammlung zur Prü-

fung und Entscheidung vorzulegen. 

 

3. Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Veröffentlichung im Internet und die 

Veröffentlichungsfrist sowie den Ort der zusätzlichen öffentlichen Auslegung ortsüblich be-

kannt zu machen und mitzuteilen, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 

sind. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.2 Projektkosten- und Vergabebeschluss für die denkmalgerechte  

Restaurierung des Kupferfertighauses Eberswalde 

BV/0135/2025 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt empfiehlt der Stadtverordneten-

versammlung nachstehende Beschlussfassung vorzunehmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vergabeverfahren durchzuführen und 

die Aufträge zur Realisierung des Bauvorhabens zu erteilen. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.3 Projektkosten- u. Vergabebeschluss für den Ersatzneubau des  

Funktionsgebäudes und Qualifizierung des Kegelbahngebäudes im 

Westendstadion Eberswalde 

BV/0147/2025 

 



9 

 

Herr Uwe Grohs und Herr Stefan Grohs erklären sich als befangen und nehmen nicht an der 

Diskussion teil. Herr Uwe Grohs nimmt nicht an der Abstimmung teil.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt empfiehlt der Stadtverordneten-

versammlung nachstehende Beschlussfassung vorzunehmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vergabeverfahren durchzuführen und 

die Aufträge zur Realisierung des Bauvorhabens zu erteilen. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.4 Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren  

Ausbau des Gehweges inklusive der Beleuchtungsanlage im Schlehen-

weg im Abschnitt zwischen der B 167 und der Tornower Dorfstraße in 

16225 Eberswalde OT Tornow 

BV/0148/2025 

 

Frau Köhler erläutert anhand einer PowerPoint-Präsentation die Entwurfsplanung (Anlage 4). 

 

Herr Bohn zeigt sich erfreut, dass mit der Errichtung der Beleuchtungsanlage ein lokales 

Unternehmen beteiligt sei und fragt, ob Ausschreibungen grundsätzlich so gestaltet werden 

können, dass dies öfter vorkommt. 

 

Frau Köhler informiert, dass es in den vergangenen Jahren bereits so gehandhabt wurde, in 

dem zwar gleichwertig ausgeschrieben, dennoch das Produkt benannt worden sei, um den 

gleichen Leuchtentyp zu erhalten und damit die Wartungs- und Unterhaltungskosten zu re-

duzieren aufgrund einer Vereinheitlichung. Dies sei dennoch nicht immer und für alle Aus-

schreibungen anwendbar. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt empfiehlt dem Hauptausschuss 

nachstehende Beschlussfassung vorzunehmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss stimmt der Planung zum Ausbau des Gehweges inklusive der Beleuch-

tungsanlage im Schlehenweg im Abschnitt zwischen der B 167 und der Tornower Dorfstraße 

in 16225 Eberswalde OT Tornow zu und beschließt den Bau. 

 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die öffentlichen Ausschreibungsverfahren für den Ausbau 

des Gehweges inklusive der Beleuchtungsanlage im Schlehenweg im Abschnitt zwischen 
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der B 167 und der Tornower Dorfstraße in 16225 Eberswalde OT Tornow entsprechend den 

in der Sachverhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzuführen und die Aufträge zu er-

teilen. Der geschätzte Auftragswert beträgt 200.000,00 EUR. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.5 Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren  

Ausbau der Kantstraße in 16225 Eberswalde 

BV/0149/2025 

 

Frau Wagner geht auf die deutlich reduzierte Anzahl der Stellflächen ein und fragt, wie viele 

Stellplätze mit dem jetzigen Planungsstand zur Verfügung stehen. Darüber hinaus bittet sie 

zu prüfen, ob durch das Verlegen der Entwässerungsmulden weitere Parkmöglichkeiten er-

zielt werden können. 

 

Frau Köhler sagt eine Prüfung und entsprechende Information zu. 

 

Herr Walter verlässt den Saal und nimmt somit nicht an der Abstimmung teil. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt empfiehlt der Stadtverordneten-

versammlung nachstehende Beschlussfassung vorzunehmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entwurfsplanung zum Bau der Kantstraße zu 

und beschließt den Bau der Verkehrsanlage.  

 

Weiterhin wird die Verwaltung mit der Erstellung eines Bauprogramms beauftragt. 

 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vergabeverfahren für den Bau der 

Kantstraße in Eberswalde entsprechend den in der Sachverhaltsdarstellung festgelegten 

Kriterien durchzuführen und die Aufträge zu erteilen. 

Der geschätzte Auftragswert beträgt 2.210.000,00 EUR. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9.6 Fraktion Alternative für Deutschland:  

Den Mittelstand entlasten, die lokale Wirtschaft stärken  

– Kostenfreie Parkausweise für Handwerker, Pflegekräfte und soziale 

Dienstleister im Dienst einführen! 

BV/0112/2024 

 

Herr Weingardt informiert, dass zu der ursprünglichen Beschlussvorlage eine Austauschvorlage 

versandt worden ist, die eine erweiterte Beratungsfolge beinhaltet. Eine zweite Austauschvorla-
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ge zur Beschlussvorlage ist vor der Sitzung an alle Ausschussmitglieder verteilt und im Ratsin-

formationssystem eingestellt worden (Anlage 5).  

 

Herr Weingardt erläutert im Namen der einreichenden Fraktion Alternative für Deutschland 

den Sachverhalt der Austauschvorlage.  

 

Nach eingehender Diskussion sagt Frau Fellner zu, dass die aufgeführten Themen von der 

Verwaltung aufgenommen und im Zusammenhang und als Gesamtheit mit dem Parkraum-

managementkonzept 3.0 geprüft werden. 

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

10 Informationsvorlagen  

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

10.1 Vergabebericht im Vergabejahr 2024  

- Teil 2 von 2 

I/0004/2025 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Übersicht der vergebenen Aufträge im zweiten Vergabe-

halbjahr 2024 zur Kenntnis. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig befürwortet 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Übersicht der vergebenen Aufträge im zweiten 

Vergabehalbjahr 2024 zur Kenntnis. 

 

 

Herr Weingardt schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:34 Uhr. 

 

 

 

 

 

gez. Tilo Weingardt  gez. Anja Guth 

Vorsitzender des Fachausschusses 3  Schriftführerin  

 

 

 

 



ANLAGE 1 

 

Sitzungsteilnehmer/innen: 

 

  Vorsitzender 
 Tilo Weingardt  

 

  stimmberechtigtes Mitglied 
 Frank Banaskiewicz  

 Oskar Dietterle per Videozuschaltung 

 Uwe Grohs  

 Ronny Hiekel anwesend bis 20:58 Uhr, ab dann vertreten 

durch Herrn Zinn 

 Jörg Mrozek vertreten durch Herrn Fritsche 

 Karen Oehler  

 Riccardo Sandow  

 Sebastian Walter  

 Ringo Wrase per Videozuschaltung 

 

  sachkundige Einwohner/innen 
 Matthias Bohn  

 Sabine Büschel per Videozuschaltung 

 Johanna Funk  

 Stefan Grohs  

 Katja Lösche entschuldigt 

 Sebastian Mertinkat  

 Peggy Siegemund  

 Karin Wagner  

 Anna Wortberg per Videozuschaltung anwesend ab 18:30 Uhr 

 

  Ortsvorsteher/in  
 Martin Bowitz  

 

  Dezernent/in 
 Anne Fellner  
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  Verwaltungsmitarbeiter/innen 
 Kay-Uwe Bahrdt zu TOP 9.1 

 Claudia Schröder Zu TOP 9.1 

 Jens Damer  

 Katrin Heidenfelder  

 Dr. Frank Henschel  

 Birgit Jahn  

 Heike Köhler  

 Silke Leuschner  

 

  Beiräte gemäß Hauptsatzung 
 Elke Schneider  

 Jörg Haid  

 

  stellvertretendes Mitglied Bündnis Eberswalde  
 Carsten Zinn per Videozuschaltung in Vertretung von Herrn 

Hiekel ab 21:00 Uhr anwesend 
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